
 

 

10 Ferientipps zum Lernen, ohne zu büffeln 

 

1. Koch ein leckeres Menü für deine Familie oder Freunde 

Vorspeise, Hauptgang, Nachtisch: Ein richtiges Menü zusammenzustellen erfordert 

Organisationsgeschick und Zeitplanung. Dafür ist die Belohnung riesig – deine Gäste sind sicher 

begeistert von deinen Kochkünsten und ihr verbringt einige wunderschöne Stunden zusammen. 

Rezepte für jeden Geschmack, Geldbeutel und Erfahrungsstand findest du zum Beispiel hier. 

 

2. Denk dir eine Comicfigur aus und zeichne sie 

Superheldin, Monster oder eine Fantasie-Version von dir selbst: Eine Comicfigur zu erfinden bringt 

Spaß und ist mit ein paar Tricks auch gar nicht so schwer zu zeichnen. In diesem Video erhältst du 

ein paar Tipps und Inspirationen. 

 

3. Probiere eine neue Sportart aus 

Reverse Running, Urban Ping Pong, Aerial Yoga: Findige Sportfans denken sich ständig neue 

Sportarten aus – und dabei gibt es schon so viele! Die Sommerferien sind eine super Gelegenheit, 

um mit einer neuen Sportart Fitness, Ausdauer und Geschicklichkeit zu trainieren. Welche Angebote 

es in deiner Nähe gibt, erfährst du zum Beispiel hier. 

 

4. Schreib Postkarten an fünf Freund*innen oder Verwandte 

Auch in Zeiten von WhatsApp ist die Beliebtheit von Postkarten ungebrochen. Nimm dir in den 

Ferien Zeit, um ein paar lieben Menschen einen Gruß per Post zu schicken. Wenn du magst, kannst 

du die Karten auch selbst gestalten, zum Beispiel mit eigenen Fotos oder selbst gepressten Blumen. 

 

5. Organisiere einen Lagerfeuerabend oder ein Picknick 

Sommer, Picknick, Lagerfeuer – die langen, sonnigen Ferien sind die beste Zeit des Jahres, um im 

Freien mit Freundinnen und Freunden zusammenzukommen. Je besser das Event geplant ist, desto 

mehr habt ihr davon. Wo gibt es offizielle Lagerfeuerplätze in der Nähe? Wer sorgt für Essen, 

Getränke, Spiele? Unser Tipp: Stockbrot ist sehr einfach hergestellt und kommt immer gut an. 

 

6. Finde einen Geocache 

Geocaches können kleine Döschen sein oder auch größere Schatzkisten. Viele sind an Orten 

versteckt, an denen es etwas Besonderes zu sehen oder zu erfahren gibt. Alles, was du brauchst, 

um auf Geocache-Suche zu gehen: ein Smartphone und eine App, mit der du nach bestimmten 

Geo-Koordinaten suchen kannst. Wo in deiner Umgebung Geocaches versteckt sind, erfährst du 

zum Beispiel hier. 

 

 

 

https://www.chefkoch.de/
https://youtu.be/mYaSl7mLhZE
https://www.sportswanted.de/
https://www.selbst.de/blumen-pressen-blaetter-blueten-co-richtig-trocknen-53958.html
https://www.kinderspiele-welt.de/kinderrezepte/stockbrot.html
https://www.heise.de/tipps-tricks/3-Geocaching-Apps-im-Vergleich-6006422.html
https://www.opencaching.de/


 

7. Verkauf Dinge, die Du nicht mehr benötigst, auf einem Flohmarkt 

Haben sich in deinem Zimmer auch Dinge angehäuft, die du eigentlich gar nicht mehr brauchst? Die 

Sommerferien sind eine gute Gelegenheit zum Ausmisten. Und wenn du deine abgelegten Dinge 

auf dem Flohmarkt weiterverkaufst, profitiert nicht nur dein Geldbeutel – du trägst auch zur 

Müllvermeidung bei! Wo der nächste Flohmarkt in deiner Nähe ist, erfährst du hier. 

 

8. Schau eine Folge deiner Lieblingsserie auf Englisch 

Popcorn, zurücklehnen und die Show genießen: Gemütliche Abende mit deiner Lieblingsserie 

gehören in den Ferien dazu. Wenn du nebenbei noch etwas für deine Fremdsprachenkenntnisse tun 

möchtest, schaltest du auf die englische Sprachspur um. Übrigens: Studien zeigen, dass das 

Hörverstehen steigt, wenn du englische Untertitel dazuschaltest. 

 

9. Stell deine eigene Seife her 

Ob als Geburtstagsgeschenk oder für den nächsten Besuch im Schwimmbad: Mit selbstgemachter 

Seife macht das Waschen doppelt Spaß. Vor allem, wenn du die schicken Waschstücke mit deinen 

Lieblingsaromen gespickt hast. Hier findest du eine Anleitung. 

 

10. Lass Dir von Oma oder Opa erzählen, wie sie früher die Schulferien verbracht haben 

Schule, Spiele, Hobbys – seitdem deine Großeltern Kinder waren, hat sich viel verändert. Ein guter 

Grund, um sie einmal danach zu fragen, wie sie die Ferien verbracht haben – diese persönlichen 

Erinnerungen kann kein Geschichtsunterricht ersetzen. Und wenn ihr noch mehr Gesprächsstoff 

braucht: Mit diesen Fragen kommt die Diskussion sicher schnell in Gang. 

 

Tipp: Weitere Ideen für Aktivitäten findest du auf unserem Instagram-Kanal! 
 

https://meine-flohmarkt-termine.de/
https://www.mpg.de/588060/pressemitteilung200911121
https://www.mamahoch2.de/2018/01/anleitung-seife-selber-machen-mit-kindern-inkl-rezept.html
https://www.grosseltern.de/10-fragen-die-enkelkinder-ihren-grosseltern-stellen-sollten/
https://www.instagram.com/studienkreis/

